
 

 

 

Die Mönche der Benediktinerabtei „Dormitio“ in 

Betlehem haben uns am 1. Weihnachtsfeiertag 

Bilder vom Abschluss ihrer Weihnachtsaktion 

„Ich trage Deinen Namen in der 

Heiligen Nacht nach Betlehem“ 
geschickt. 

 

Die gesamte Mail kann auf der zweiten Seite 

dieser PDF-Datei nachgelesen werden. 

 

Auf dem Bild oben sieht man die ausgerollte 

Schriftrolle, auf der insgesamt 63.599 Namen 

stehen, unter anderem auch als ein Name die 

Pfarrei „St. Luzia Pflaumheim“. 

 

Auf dem Bild links sieht man, wie die Schriftrolle 

an der Geburtsstätte Jesu abgelegt wird. 

 

 

 

 



 

„Die Hirten eilten hin und fanden Maria und Josef und das Kind, das in der Krippe lag. 

Als sie es sahen, erzählten sie, was ihnen über dieses Kind gesagt worden war. Und 

alle, die es hörten, staunten über die Worte der Hirten. Maria aber bewahrte alles, 

was geschehen war, in ihrem Herzen und dachte darüber nach.“ 
(Lk 2,16-19) 

 

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer unserer Weihnachtsaktion, 

WIE die Hirten durften auch wir Mönche mit unseren Studierenden und Volontären und etlichen Gästen in 

der vergangenen Nacht zur Krippe in Bethlehem laufen, um zu sehen, was uns die Engel verkünden: Dass uns 

ein Kind geboren ist, dass uns der Erlöser geschenkt ist. 

Und Sie waren mit dabei! – Wir freuen uns jedes Jahr und staunen, wie viele Menschen uns ihre Namen und 

die ihrer Lieben anvertrauen, damit wir sie mit uns nehmen auf unserem Hirtenweg!  

„Ich trage Deinen Namen in der Heiligen Nacht nach Bethlehem“ – 63.599 Namen standen dieses Jahr auf 

unserer Schriftrolle, die wir mit uns getragen haben, fast so wie ein Hirt ein Lamm auf seinen Schultern trägt. 

– Mit den Hirten haben wir an der Krippe gekniet. Im nächtlichen Gebet verbunden mit Ihnen allen zuhause! 

Wir danken Ihnen von Herzen für Ihr Vertrauen und Ihre Verbundenheit in der Heiligen Nacht! 

Wir danken außerdem allen, die an der Spendenaktion teilgenommen haben! Bis zum Heiligen Abend waren 

insgesamt 113.187,55 Euro an Spenden bei uns eingegangen. Herzlichen Dank auch hierfür. 

Nun geht es uns ein bisschen wie Maria: Wir wollen die Erfahrungen der vergangenen Monate und die 

Gebetsanliegen der vergangenen Nacht weiter im Herzen bewahren und darüber nachdenken: Ab Morgen 

werden die meisten unserer Mönche vom Zion und von Tabgha sich in Tabgha zu ihren gemeinsamen 

Jahresexerzitien treffen. – Wir bitten Sie um Ihr begleitendes Gebet und sichern Ihnen auch unser Gebet an 

Heiliger Stätte zu! 

Wir wünschen Ihnen und allen, die Ihnen verbunden sind, ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und 

den reichen Segen des Kindes in der Krippe für das neue Jahr 2017! 

Ihre Mönche der Abtei Dormitio und des Priorates Tabgha 

 


